
Medien und Politik blicken voyeuristisch in die Runde:
Wie wird geheiratet – zum Schein oder unter Zwang?
Wie wird gereist – im Rahmen von Handel oder Tou-
rismus? Alsbald soll Integration in der Schweiz verein-
bart werden –Deutsch und deutlich einseitig. Das neue
Ausländer- und Asylrecht stellt eine Härtefallregelung
für gewaltbetroffene Migrantinnen in Aussicht. Doch um
den Kriterien zu genügen, müssen Frauen harte Arbeit
leisten. Ausschluss wird nicht zuletzt über Geschlecht
organisiert und auch die Hilfs- und Betreuungskultur
verlangt ihre Opfer.

Ob in Österreich oder in der Schweiz: Es geht um Frau-
enrechte und Verteilungsgerechtigkeit, um Definitions-
macht und die Anerkennung von Differenzen. Erfolg-
reich und mit frechen Ideen mischt sich das Autonome
Zentrum maiz seit dreizehn Jahren in die migrations-
politischen Debatten ein und bespielt neue Handlungs-
räume. Tania Araujo stellt die Analysen, Ansätze und
Aktionen von maiz vor. Annemarie Sancar spiegelt die
Informationen aus Linz mit der Optik von Bern und wirft
Licht auf interessante Schauplätze geschlechter- und
migrationspolitischer Veränderungen in der Schweiz. 

Diagnosen und Projekte 
aus Linz mit 
Tania Araujo
feministische Theologin, 
Mitbegründerin und 
Projektentwicklerin 
von maiz – Autonomes 
Zentrum von & für Migrantinnen

Echo aus Bern von 
Annemarie Sancar
Migrationsexpertin 
und Genderbeauftragte 
der Deza

Die Veranstaltung wird
unterstützt von: 
OeME-Kommission
Bern-Stadt
Verein Xenia  
Grünes Bündnis 
Bern: AG Internationa-
les und Migration

Dienstag, 
6. November 2007 
19 Uhr
Hotel Bern 
Zeughausgasse 9 
Bern

Migrantinnen 
durchbrechen 
Fundamentalismen 
in der Politik

Scharf auf Rechte 
– Recht auf Vielfalt
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Weitere 
Veranstaltung:
Mittwoch
7. November 
19.30 Uhr
Archiv für Frauen- 
und Geschlechter-
geschichte 
St. Leonhardstr. 63
St. Gallen
mit Tania Araujo 
von maiz
organisiert von der
Politischen Frauen-
gruppe St. Gallen

 




